
Oltner Tagung 2017 

Hotel Arte, Olten, 11.2.2017, 9.30-16.30 Uh 

Digitalisierung, Arbeitsorganisation und 

gewerkschaftliche Forderungen 

Hadrian, Uber, Hobbit, KI, Internet der Dinge – nur einige von vielen neuen Namen und 
Begriffen für Firmen und neue Technologien, die die Arbeitswelt und die Arbeitsorganisation 
massiv verändern. Was bedeuten sie für die Arbeitsbedingungen und damit die Forderungen 
der Gewerkschaften? An der diesjährigen Oltner Tagung stehen die Veränderungen in 
unseren Branchen im Zentrum. Vertrauensleute informieren über konkrete Beispiele aus 
ihrem Arbeitsalltag und in Arbeitsgruppen werden die Handlungsempfehlungen des 
Arbeitssoziologen Martin Kuhlmann diskutiert, der für Unia ein Grundlagenpapier erarbeitet 
hat. Mit einem Input von Constanze Kurz, Sprecherin des «Chaos Computer Clubs», öffnen 
wir die Diskussion über unseren Branchen hinaus.  

Kaffee 09.00 

Begrüssung Vania Alleva, Präsidentin Gewerkschaft Unia 09.30 

Input Gespräch und Diskussion mit Constanze Kurz, Informatikerin 
und Autorin von Büchern und Kolumnen zur digitalen 
Arbeitswelt 

09.45 – 
10.45 

Parcours Beispiele aus unseren Branchen: Infostände 11.00 

Mittagessen 12.30 

Inputreferat Martin Kuhlmann: Warum Gewerkschaften sich bei der 
Digitalisierung der Arbeitswelt einmischen sollten und worauf 
dabei zu achten ist. Sieben Thesen 

13.30 

Arbeitsgruppen Diskussion der Thesen und Handlungsempfehlungen von 
Martin Kuhlmann 

14:00 – 
15:00 

Plenumsdiskussion Zusammenfassung, Erkenntnisse, Ideen, offene Fragen 15.30 

Schluss der Tagung 16.30 

Anmeldungen bis 1. Februar 2017 bei ariane.chevalier@unia.ch 

mailto:ariane.chevalier@unia.ch

